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Die gesetzgeberischen Resultate
osr nunmehr zu Ende gelangten 4 Seision der 17 Legis
laturperiode des preußischen Landtages sind in
mehrfacher Hinsicht nur eine Ergänzung und Vervoll
ständigung in der Ausführung bereits beschlossener Reichs
oder Landesgesche Hierher gehört zunächst das einzige
allerdings bedeutsame sozialpolitische Gesetzesergebniß der
Session die Abänderung des Berggesetzes von 1865 nach
Maßgabe des im vorigen Jahre vom Reichstag beschlossenen
Arbeiterschntzgesetzes Es hat nochmals den Streit er
neuert im Allgemeinen über das Maaß von Betheiligung
der Arbeiter an der Feststellung des Arbeitsvertrags und
über die Achtstundenschicht dann mit besonderen Bezug
auf den Bergbaubetrieb über die Öffentlichkeit des Ge
dinges über die Verwaltung der Straskassen durch die
Arbeiter selbst über das Nullen der Wagen über die
Aichung der Fördergefäße über die geheime Wohl der
Knappschasts Aeltesten und über die behördliche Aufsicht
betreffs Einhaltung der Arbeitszeit Schließlich wurde
das Gesetz doch mit erdrückender Mehrheit angenommen
Soweit bekannt geworden haben nur einige klerikal demo
kratische Heißsporne das Gesetz gestimmt während die
freisinnige Partei mit den Nationalliberalen und der
Rechten im Interesse der Arbeiter das was erreicht wer
den konnte auch mit beschloß nur wahrte sie ihren
weitergehenden Standpunkt durch die Erklärung daß sie
im Reichstag auf dem Boden des Allgemeinen Wahl
rechts eine wesentlich andere Linie eingehalten haben
würbe Mit der Ausführung des Gesetzes zugleich wer
den demnächst von der zuständigen Landesbehörde auch
Berggewerbegerichte im Sinne des Reichsgesetzes über die
Gewerbeschiedsgertchte ins Leben gerufen werden So ist
auf diesem Gebiete in der That ein weiter Fortschritt zu
verzeichnen es sei nur daran erinnert daß in Preußen
vor Jahresfrist auch das Fabrikin Peitmat erweitert und
verallgemeinert wurde In gleicher Weise charakterisirt
sich das einzige aus das Ste verwesen bezügliche Ge
setz dieser Session die Aushebung der Steuerfreiheit der
Reichsunmittelbaren gegen Entschädigung des 13 /zfachen
Betrags ihres Veranlagung Solls zur Einkommensteuer
für 1893/94 als die Ausführung einer Bestimmung des
Einkommensteuergesetzes von 1891 Gegen dieses Gesetz
hat geschlossen nur die freisinnige Partei gestimmt sie
glaubt zunächst die aus dem 1891er Gesetz sich ergebende
Entschädigungspflicht überhaupt noch nicht anerkennen zu
sollen und bestritt weiterhin die Billigkeit der Abfindungs

6s Nachdruck verbotenWKngela s Bräutigam
Novelle von Edgar Reinhold

Angela wagte keine Erwiderung sie war das unglück
liche Opfer allerhand sie bestürmende Gedanken und Ge
fühle Wenn sie auch beim besten Willen ihren Nachbär
nicht in ursächlichen Zusammenhang mit ihrer gegenwär
tigen Klewme bringen konnte so war er doch ein vielleicht
schadenfroher Zeuge ihrer Noth und das wachte sie
gegenüber seinem Versuche eine Unterhaltung anzubahnen

verstockt j i LtlDas beharrliche Schweig m der jungen Dame zwang
auch Haag zu einer beschaulichen Selbstbetrachtung Als
er indessen hierin bis zu einem gewissen Abschnitt gelangt
wm konnte er nicht umhin das Resultat zum besten zu

geben zx xDie Alten warm doch riesig gewitzigt daß sie vor
dem Schicksal einen so großen Respekt hatten Mit
menschlichen Kräften ist gegen dasselbe nicht anzukämpfen
Ich z B hatte mir fest vorgenommm zwei zürnenden
Augen nie wieder zu begegnen ich flüchtete mich in die
allereinwmste Einsamkeit und nun Sie wissen ja

Angela verzog den Mund zu einem spöttischen Lächeln
Es scheint Sie sind auch nicht sehr erfreut über

unser Wiedersehen
Nein Zuerst empfand ich einen sehr begreiflichen

Schrecken dann als Optimist freute ich mich der günsti
gen Gelegenheit Ihre Gnade anflehen zu sonnen aber eö
scheint Sie sind unversönlich Ich bin und bleibe sür
Sie der alte böse Feind

WaS zwang Sie sich mir zu entdecken Ich hätte
Sie nicht wiedererkannt H U ttM Mtz Äa55

O doch sicherlich Wenn auch nicht gleich am
Aeußeren io doch bald an irgend einer Ungeschicklichkeit

Angela müht sich wieder vergebens ein Lächeln zu
unterdrücken Der Mensch war unausstehlich daß vor
seiner Plauderet der Groll nicht standhalten wollte
Dann sagte sie

quota In letzter Hinsicht war auch von nationalliberaler
Seite geäußert worden daß ein niedrigerer Satz wün
schenswerth gewesen wäre Sobald man jedoch darüber
in einen ernsthaften Streit sich eingelassen hätte wäre die
konservativ klerikale Mehrheit entschlossen und im Stande
gewesen eine höhere Quota einzusetzen was kluger Weise
vermieden werden mußte Mehrfach unternommene Be
mühungen sür die Veranlagungsergebnisse zur neuen Ein
kommensteuer im Sinne des vorjährigen Gesetzes eine
wirksamere Geheimhaltung zu sichern sind leider fruchtlos
geblieben Auf dem Gebiete der Selbstverwaltung
ist es erfreulicherweise gelungen die Grundzüge der neuen
Landgemeindemdnung für die altländischen Provinzen jetzt
auch auf die Provinz Schleswig Holstein in Anwendung
zu bringen unter angemessener Schonung alteingelebter
gesunder Bildungen des Selbstverwaltungswesens in jener
Provinz Die wesentlichen Verbesserungen welche das
neue Gesetz dortselbst einführt betreffen die Regulirung
des Stimmrechts und die Einführung der Gemeindever
tretung und sind auch vom Provinztallandtag für Schles
wig Holstein mit Befriedigung begutachtet worden Trotz
dem erneuerten die Konservativen auch gegen diese pro
vinzielle Ordnung den Widerstand vom vorigen Jahr und
stimmten schließlich gegen das Gesetz angeblich um nicht
die Sozialdemokratie in die Landgemeinden eindringen zu
lassen und um die Gemeindeverwaltungen vor der Last
unerträglichen Schreibwerks zu bewahren Ihre Hoffnung
daß das Gesetz durch tkfgrmende Aenderungen vom
Herrenhaus zum Scheitern gebracht würde schlug jedoch
fehl Die weitere Fortführung der Reform der Land
gkMeindeverfassungen wird im nächsten Jahr voraussichtlich
auf die Hvhenzollern schen Lande vielleicht auch für Hessen
Nassau sich beziehen Sine Zeit Jahren den Landtag
beschäftigende Angelegenheit hat nunmehr ihre Erledigung
gefunden durch das Polizeikostengesetz welches in den
Städten mit königlicher Polizei alle Kosten der örtlichen
Polizeiverwaltung insbesondere auch die sür das Nacht
wachtwesen auf die königliche Behörde überträgt und
diese Städte dafür wie sür die sonst gesteigerten Pflichten
der Polizei zu entsprechend höheren Kostenbeiträgen heran
zieht Berlin 2,50 Mk, Kassel 0 44 Mk Städte mit
über 75,000 Einwohnern 150 Mk mit 40 70,000
Einwohnern 1,10 Mk kleine Städte 0,70 Mk auf den
Kopf der Bevölkerung Politische Gegensätze traten bei
dksem Gesetz ächt zu Tage in der Hauptsache handelte
es sich nur um den Beitragssatz sür Berlin der von den
Berliner Vertretern selbst als zu hoch beanstandet wurde
da er die Beitragskast der Hauptstadt von 1,6 auf 3,8

Aber Sie haben ja heute noch nichts begangen
Das kommt noch, antwortete der Professor prompt

mit einigermaßen beängstigender Zuversicht
Eine kleine Paule tral ein welche der andächtigen Be

trachtung der rieterströmendea Wassnmassen gewidmet

1 HgWarum sind Sie heute nicht in Uniform unter
brach Angela das Schweigen

Der Professor wandte sich herum
Gerechter Himmel meinen Sie ich habe an den zehn

Tagen Landwehrübung nicht genug gehabt Oder
glaüben Sis etwa ich habe es in meinem staatsbürger
lichen Dasein zu nichts anderem gebracht als zum Ge
freiten im Kaiser Franz Regiment Nein meine Gnädige
ich bin Soldat nur wenn ich muß und wie ich Grund
habe zu glauben auch da kein hervorragender

Mch richtig in Deutschland ist ja alles Soldat
Angela erinnerte sich plötzlich der militärischen Leiden

ihres Bräutigams
Sind Sie denn keine Deutsche mein gnädiges Fräu

lein
Ich weiß es nicht Mein Vater war ein Deutscher

aber nicht meine Mutter Ich bin im Auslande geboren
aber seit Jahren lebe ich in Deutschland unter Deutschen

Merkwürdig da weiß ich in der That auch nicht
beläufig welche Nation hat denn noch Anrecht auf Sie
Doch nicht die amerikanische

Und wenn sie es wäre Angela wußte es selbst
nicht weshalb sie ihre italienische Abstammung nicht offen
bekannte aber es machte ihr Vergnügen den neugierigen
Frager im Ungewissen zu lassen

Dann bekennen Sie sich urbedingt zu uns zu den
Deutschen, versetzte der Proiessor eifrig zu einer selbst
gefälligen Miß mit allen weiblichen Untugenden und ua
weiblichen Tugenden haben Sie sicher kein Talent

Sle lieben die Amerikaner nicht
Die Amerikanerinnen Selbstüberhebung ist mir überall

verhaßt besonders aber bet den Frauen und die Ameri
kanerinnen kranken alle daran

Man sagt den Engländern das Gleiche nach

Millionen jährlich erhöht Ebenfalls in das Ver
waltungsbereich ist das Gesetz zu rechnen welches die
Landgemeinden und ländlichen Kommunalbezirke mit weniger
als 2000 Seelen unter bestimmten Voraussetzungen ver
pflichtet ihre Subaltern und Unterbeamtenstellen mit
Militäranwärtern zu besetzen Die beiden liberalen Parteien
begnügten sich mit der durch die Einwohnerzahl gezogene
untere Grenze da eine auch von der Regierung verlangte
allgemeine Anwendung des gesetzlichen Grundsatzes ange
sichts der konservativ klerikalen Mehrheit nicht zu erreichen
war Die Konservativen fanden es zweckmäßig sich dem
Heeresinteresse gegenüber zu kompromittiren durch den
Versuch die Grenze der Möglichkeit einer angemessenen
Versorgung der Militäranwärter so eng zu ziehen als
es mit ultramontaner Hilfe irgend durchzuzwingen war
Das Herrenhaus beseitigte jedoch die Beschränkung aus
Orte mit 3000 Einwohnern und stellte die Ziffer 2000
dafür in das Gesetz ein womit denn auch die Regierung
sich abzufinden bereit war Völlig ergebnißloS blieb
die Session für die noch unerledigten Fragen der Agrar
Politik Das Reformbedürfniß betrifft hier so tiefliegende
Streitpunkte Fideikommisse Innere Kolonisation zc
daß allerdings die Voraussetzung sür eine kräftige Inan
griffnahme zur Zeit fehlte Die Landesvertretung war
von anderen großen Streitfragen vom Kampf um die
Schule überaus in Anspruch genommen und stark erregt
worden die Gegner einer entschlossenen Reformpolitik
auf diesem Gebiete sind in der Mehrheit und die Re
gierung selbst scheint hier noch weit mit allen Vorarbeiten
im Rückstand zu sein Für das Verkehrswesen
ist durch die neuerdings mehrfach besprochene gesetzliche
Regelung der Verhältnisse von Kleinbahnen ein weites
Gebiet fruchtbringender Thätigkeit für den privaten Unter
nehmungsgeist erschlossen Für die Erweiterung des
staatlichen Bahnmtzes wie für Erneuerungsbauten c
wurde ein Kredit von 90,5 Millionen bewilligt Auch
ist die etatrechtliche Unterlage des Staatseisenbahnbetriebs
zum ersten Male gründlich geprüft und nach mehrfacher
Hinsicht verbessert worden Mit Bezug auf Schule
und Kirche sind als erfreuliche gesetzgeberische Resultate
zu verzeichnen die Gleichstellung der Lehrer an den nicht
staatlichen mit denen der staatlichen höheren Lehranstalten
hinsichtlich des Diensteinkommens wobei nur zu bedauern
daß die konservativ klerikale Mehrheit den Elementar und
Vorschullehrern an solchen Anstalten eine gewisse Zurück
setzung widerfahren ließ sodann die Ablösung der Stol
gebühren und die gleichheitliche Regelung des Bußtages
Mittwoch vor Trinitatis Endlich ist die Aufhebun

Ein schwaches Lächeln umspielte die Lippen des Pro
sessors

Ach mit den Engländerinnen darf man es nicht so
genau nehmen Bei ihnen liegt die Sache auch etwas
anders ihr Stolz wurzelt weniger in der Ueberzeugung
ihrer individuellen Vmtrefflichkeit als in dem Bewußtsein
einer Notion anzugehören die in jeder Beziehung geistiger
materieller und politischer nicht allein eine sondern die
Großmacht ist Die Engländer allein haben eine Litteratur
eine Kunst Industrie Handel und Seemacht eine Land
macht brauchen sie nicht Sie allein sind körperlich und
geistig wohlgebildcl nur sie verstehen sich geschmackvoll
zu kleiden in Parenthese unsere Gigerln bestätigen
das durch ihre Nachäfferei nur sie wissen dem gesell
schaftlichen Verkehr gefällige Formen zu geben Sie
hüten sich ängstlich vor dem Gebrauch des Messers beim
Essen sie lassen stets einen Anstandsrest in ihren Thee
tassen sie

Hören Sie auf Sie sind ein Spötter Wären Sie
ein Engländer hätten Sie die Quälerei mit Ihrem
Soldatenthum nicht nöthig gehabt

Oh meinen Sie in der That ich wäre damit zufrieden
gewesen Wahr ist es meine Feldherrngaben sind be
scheiden und auf den Verlauf eines Krieges würde es
keinen wesentlichen Einfluß haben ob ich mich daran be
theilige oder nicht Aber mir würde es unsägliche Pein
bereiten wenn ich ein wehrhafter Mann der recht wohl
feine Muskete tragen kann zu Hause bleiben müßte Ich
weiß wohl man belächelt uns Deutsche unsere Ueber
schwänglichkeit im Patriotismus aber bedenken Sie mein
Fräub in unsere Kriege sind nicht die anderer Völker
Der Engländer der Amerikaner sie kommen schwerlich in
die Lag Haus und Hof Weib und Kind in buchstäb
lichem Sinne vertheidigen zu müssen das einzige was
ihnen geschmälert werten kann ist de Geldbeutel Aber
wir Deutschen ich möchte sagen umringt von Feinden
können jeden Tag in sie Lage kommen wir sind darin
gewesen mehr als einmal Denken Sie bloß an den An
sang dieses Jahrhunderts Wir hätten keine ruhige
Sekunde wären wir das gesammts Volk nicht selbst das



der Beschlagnahme des Welsensonds als die eigentliche
Staatsaktion der verflossenen Session zu verzeichnen

Die Ergebnisse der Etatberathung werden einer be
sonderen Betrachtung zu unterziehen sein

Deutschland
Berlin 23 Juni Se Majestät der Kaiser nahm

gestern im hiesigen Schlosse den Vortrag des Reichs
kanzlers Generals Grafen v Caprivi entgegen und er
theilte später dem türkischen Botschafter am hiesigen Hofe
Tewfik Pascha und dem aus Konstantinopel hier ein
getroffenen General Adjutanten des Sultans General
Höbe Pascha Audienz Um 6 Uhr fand im hiesigen
Königlichen Schlosse eine engere Famtlientasel statt
an welcher mit den Kaiserlichen Majestäten und dem
italienischen Königspaare II KK HH der Prinz und
die Prinzessin Friedrich Leopold der Erbprinz und die
Erbprtnzessin von Sachsen Meiningen der Regent von
Braunschweig Prinz Albrecht von Preußen c theil
nahmen Das Gefolge der Allerhöchsten und der Höchsten
Herrschaften sowie der Ehrendienst der italienischen Ma
jestäten speisten um dieselbe Zeit an der Marschalltafel
im hiesigen Schlosse Abends um 8 Uhr begab sich
Se Majestät der Kaiser mit Sr Majestät dem Könige
von Italien zu Wagen nach dem Königlichen Opernhause
Ihre Majestät die Königin von Italien folgte bald darauf
mit Ihrer Königl Hoheit der Prinzessin Friedrich
Leopold nach Ihre Majestät die Kaiserin hatte sich
gleich nach Aufhebung der Tafel verabschiedet und war
mittels Sonderzuges um 3 Uhr vom Potsdamer Bahn
hofe aus nach dem Neuen Palais zurückgekehrt Nach
der Fest Vorstellung im Opernhause kehrte der Kaiser mit
den italienischen Majestäten mittels Sonderzuges vom
Potsdamer Bahnhofe aus um 10 Uhr nach Potsdam
zurück Heute Vormittag nahm Se Majestät der
Kaiser nach einer Spazierfahrt in die Umgegend den Vor
trag des Chefs des Marine Kabinets Kapitäns zur See
Freiherr v Senden Bibran entgegen Mittags 12 Uhr
unternahmen die Kaiserlichen Majestäten mit den italienischen
Majestäten und den Damen und Herren der Begleitung
von der Matrosenstation aus auf dem Kaiserlichen iSalon
dampfer Alexandria einen Ausflug nach der Pfauen
insel wo um 1 Uhr auch die Frühstückstafel stattfand
Nach dieser erfolgte die Rückfahrt nach der Matrosen
station und von dort nach dem Neuen Palais Am Abend
um 7 Uhr findet bet II KK HH dem Prinzen und
der Prinzessin Friedrich Leopold auf Jagdschloß Glienicke
das Diner statt Am Abend um 9 Uhr nach der Rück
kehr vom Jagdschloß Glienicke ist bei den Kaiserlichen
Majestäten im Neuen Palais ein größeres Konzert im
Marmorsaal wozu etwa 300 Einladungen ergangen sind

Se Majestät der Kaiser gedenkt morgen Abend
11V Uhr von Wildpark aus seine Reise nach Kiel an
zutreten und am 29 Abends von dort nach Norwegen
abzureisen

Se Majestät der König von Italien empfing
gestern Nachmittag im hiesigen Königlichen Schlosse eine
Deputation der hiesigen italienischen Kolonie und ertheilte
mehrere Audienzen Ihre Majestät die Königin von
Italien besuchte gestern nach ihrem Eintreffen von
Potsdam die Ruhmeshalle in Begleitung Ihrer Majestät
der Kaiserin und später von I K H der Prinzessin
Friedrich Leopold begleitet das Kunstgkwerbe Museum
Se Majestät der König von Italien hatte im Laufe des

Heer ständen wir nicht alle zusammen jeder bereit nach
seinen Kräften und Fähigkeiten dem Vaterlande zu dienen
Der patriotische Opftrmuth der seiner Zeit unsere Hceres
verfassung erstehen ließ ist der Kitt der unser Staats
gebäude zusammenhält zu dem der Geist von 1813 den
Grundstein gelegt hat Volk und Heer sind bei uns
eins und das ist unsere Stärke das ist unser Vertrauen

Angela traute ihren Ohren kaum Hier hätte sie am
wenigsten eine so warmherzige Vertheidigung des mili
tärischen Dienstzwanges erwartet Da fiel ihr ein daß
ihr Bräutigam sie mußte heute recht oft an ihn
denken vor zehn Jahren sich ähnlich geäußert als ihr
Vater einmal die gelegentliche Bemerkung machte ob er
sich nicht hätte vom Dienen drücken können Es mußten
wohl alle Deutschen so wunderliche Heilige sein Erst
murren und wenn man in ihr Murren einstimmt plötzlich
umschlagen und eine begeisterte Lobeshymne anstimmen
Beiläufig die Begeisterung stand dem gegenwärtige Ver
treter des Germanenthums gut zu Gesicht Uederhaupt

Er ist nicht häßlich von Gestalt, flüsterte ihr ein
neckischer Kobold zu

Verzeihen Sie mein Fräulein, fuhr der Professor
fort ich babe Sie eben wenn auch absichtslos mit einer
Probe deutscher Gesühlsschwärmerei gelangweilt Sie
werden es vielleicht nicht begreifen

O doch ich begreife unterbrach ihn Angela schnell
Wirklich Ein leuchtender Blick begegnete dem ihren

daß das Mädchen die Augen senkte Nun sehen Sie
das deutsche Biut hat doch die Oberhand in Ihnen
Geben Sie Amerika auf und Jhrcm väterlichem Erbtheil
die Ehre

Eine rätselhafte Beklemmung bemächtigte sich Angelas
Sie hatte Angst vor dem Manne neben sich und doch
machte es sie froh einen Blick in leine Seele gethan zu
haben Ihr weiblicher Takt sagte ihr daß dat Gnpräch
in eine gefährliche Bahn zu lenken drohe aber sie lühlte
sich machtlos dagegen anzukämpfen Sie ärgerte sich auch
daß er sie sür eine Amerikanerin hielt Aber allerdings
daran war sie selbst schuld warum hatte sie eim so dunkle
Orakelantwort gegeben

Nachmittags auch noch den zur Zeit hier anwesenden l
Königlichen Prinzen und anderen höchsten Herrschaften I
seine Besuche abgestattet Soweit bis jetzt bekannt ge
denkt der König und die Königin von Italien morgen
Mittag Potsdam wieder zu verlassen und über Frankfurt
nach Italien zurückzukehren Die Stunde der Abfahrt
war bis heute Mittag noch nicht endgültig festgeletzt

An der heutigen Fahrt nach der Pfauen
insel die im Hofbericht erwähnt ist nahm auch der
Minister des Auswärtigen Brin theil Sie erstreckte sich
zuerst bis zur Römerschanze Während dieser Zeit stand
Se Mas der Kaiser der die Uniform der Garde Husarer
trug auf dem Deck und erklärte dem König von Italien
die Umgebung Nach einer Rundfahrt durch die Havel
seen dampfte die Alexandra welche die italienische Flagge
führte weiter nach der Pfaueninfel Die Havel war von
festlich geschmückten Privatdampfern und Booten belebt
Die Majestäten wurden bei der Ankunft von der Matrosensta
tion und beider Abfahrt von der Menge enthusiastisch begrüßt

In Brüssel tritt am 7 August d I ein Kongreß
für kriminelle Anthropologie zusammen

Das Abgeordnenhaus hat heute nach kurzer
Berathung dem Gesetz über die Kleinbahnen mit dem vom
Herrenhaus beschlossenen beiden Aenderungen deren eine

nur redactioneller Natur ist zugestimmt Der Schluß
der Session erfolgte demnächst in einer gemeinschaftlichen
Sitzung beider Häuser des Landtags

Wie uns aus Erfurt berichtet wird hat ein dort
anscheinendes Organ der Antisemiten der Thüringer
Landbote sich lebhast darüber erregt daß wir die bäuer
lichen Besitzer und diejenigen die als Ziel ihres Fleißes
und ihrer Sparsamkeit bäuerliches Besitzthum erstreben
vor den Antisemiten warnten weil diese das Eigen
thum an Grund und Boden Im Sinne der Bodenbesitz
reformer überhaupt aufheben wollen Das Thüringer
Antisemitenblatt empfindet diese Warnung derart unbequem
daß es vorzieht die erwähnte Verstattlichungsbestrebung
rundweg zu verleugenen Für die Bodenbesitzreform nach dem
Recept des Juden Flürscheim tritt die antisemitische Volks
partet ebensowenig ein wie für das Judenthum, Nu i
ist in den 19 Grundforderungen der Deutsch Sozialen
fantisemitischen Partei, die als Einigungsprogramm in
Bochum seiner Zeit vereinbart wurden und heute noch
vollauf zu Kraft bestehen folgende 15 Forderung zu
lesen Bodenbesitzreform Ein Helmstättengesetz Ver
staatlichung der Grundbuchschulden u s w Und eine
andere Bodenbesitzreform als die von Flürscheim verlangte
von Dr Stamm u A wissenschaftlich entwickelte giebt
es nicht

Die für drei Uhr angesetzte gemeinschaftliche Sitzung
der beiden Häuser des Landtages waren nur von ganz
kurzer Dauer Ministerpräsident Graf Eulenburg verlas
die kaiserliche Verordnung betr den Schluß des Land
tages und unter dreimaligen lebhaften Hochrufen auf den
Kaiser und König wurde die Session geschlossen

Die Kommission für Arbeiterstatistik
trat heute unter dem Vorsitz des Unterstaatssekretärs Dr
v Rottenburg im Reichstagsgebäude zu ihrer ersten Sitzung
zusammen Die Begrüßung erfolgte durch Minister von
Bötticher Die Kommissionsmitglieder waren vollzählig
erschienen Die Tagesordnung lautete Anhörung der
Kommission über die Geschäftsordnung gutachtliche Aeuße
rung der Kommission über Erhebungen in Betreff der
Arbeitszeit im Bäckerei und Kondttoreigewerbe im Müller

und im Handels Gewerbe
Berlin 23 Juni Nach dem soeben erschienenen Geschäfts

bericht der See Berufsgenossenschaft die ihre letzte General

Wollte doch nur der dumme Regen aufhören Wie
würden die Ihrigen sich ängstigen die Tante und der
Onkel Da packte sie ein fürchterlicher Gedanke Wenn
das Schicksal an dessen Tücke sie jetzt auch nicht mehr
zweifelte den Onkel mit ihrem Bräutigam bereits zu
sammengeführt und ihre Kinderei aufgedeckt hatte Sie
mußte fort um jeden Preis und es schien in der That
als habe der Himmel Erbarmen in ihrer Angst denn der
Regen begann schwächer zu werden

Finden Sie nicht mein Herr daß wir uns jetzt hinaus
wagen können Es wird schon dunkel die Meinigen sorgen
sich und außerdem wir erwarten Besuch

Angela stockte und wurde roth Ihr Begleiter sah sie
mit etuem Male so forschend an daß sie verwirrt die
Augen niederschlug Sie war empört darüber Was In
aller Welt berechtigte ihn sie so anzusehen Trotzig warf
sie ihr Köpfchen zurück

Meinen Bräutigam, sagte sie schnell als Ergänzung
des Vorigen Sie sah nicht aber sie fühlte wie er bet
diesen Worten zusammenzuckte sie wußte es sie hatte
ihren Feind an der richtigen Stelle getroffen Aber
war das Freude was sie darüber empfand Nein Reue
schmerzliche Reue wie damals als sie ihm in ihrem
Herzen so unchristlich Vergeltung seiner Missethaten ge
wünscht Könnte sie doch das letzte Wort zurücknehmen
das noch dazu nein eine Lüge war es doch nicht das
wenigstens nicht aber

Nun ist alles aus, sagte eine Sttmme in ihrem
Innern

Alles Was für ein alles Ja wenn sie das wüßte l
Ist Ihnen der Weg nach Wtlhelmsroda genau bekannt

mein gnädiges Fräulein
Wie anders mit einem Male die Sttmme ihres Ge

fährten klang Angela vermochte nicht zu antworten sie
schüttelte nur den Kopf Es war ihr fo bang ums Herz
daß sie fürchtete sie müßte laut aufschluchzen wenn sich
ihre Lippen öffneten

Dann müssen wir auf diesem Wege hier Wetter hin
unter ich hoffe in der Richtung wenigstens gehen wir
nicht fehl Es wird jetzt etwas unbequem werden das

Versammlung zu Anfang dieses Monats unter zahlreicher
Betheiligung von Vertretern aller interessirten Städte in Lübeck
abhielt bestand das Kataster der Genossenschaft i I 1891 aus
902 Dampfschiffen 278 eisernen und 1885 hölzernen Segel
schiffen Im Vergleich zum Vorjahre waren 68 Schiffe weniger
registrirt die allein nur auf hölzerne Segler entfielen während
eine Zunahme von 23 Dampfern und 27 eisernen Segler M
verzeichnen ist Durch freiwillige Versicherungen waren ins
gelammt 693 Personen mit 801,188 Mark versichert Im Be
richtsjahre wurden 1875 Unfälle bei der Gesellschaft gemeldet
mit 427 Todesfällen von denen 166 auf 11 verschollene Schiffe
kommen Der Prozentsatz der Unglücksfälle auf den Dampf
schiffen ist wie immer ein ungleich größerer als auf Seglern
An Entschädigungen zahlte die Genossenschaft im Jahre 1891
150,540 Mark dieselben fielen auf 1064 Personen 109 Fälle
kamen zur Entscheidung des Schiedsgerichts von denen noch
25 schweben Die Verwaltungsunkosten der Genossenschast be
liefert sich auf 60 925 Mark Die Umlage für 1891 ist auf
370,545 Mark festgesetzt der Reservefonds bestcht in Summa
aus 466 562 Mark Seit ihrem kurzen Bestehen hat die Ge
sellschaft 332,454 Mark an Entschädigungen gezahlt

Magdeburg 23 Juni Der Raubmordprozeß Erbe
Buntrock hat heute unter großem Andranze des Publikums
vor dem hiesigen Stadtgeiicht begonnen Den Vorsitz
führt Landgerichtsrath Polte Die Buntrock ist geständig

Marieuwerder 23 Juni In der Gegend von War
lubien Weitpreußen hat der Hagel großen Schrden an
gerichtet Das Sommergetreide hat schwer gelitten der
Roggen ist vollständig zerschlagen

Tanzig 22 Juni Nach einem hier eingetroffenen Admi
ralitätsbefehl wird der Kreuzer Kaiseradler am 10 Juli in
Dienst gestellt um den Habicht der auf der westafrikanischen
Station kreuzt abzulösen S M Kreuzer Habicht wurde
1879 auf der Schichauschen Werft in Elbing erbaut und ist
fast ununterbrochen im Auslande im Dienst gewesen Der
Kaiseradler wird somit in der nächsten Zeit leinen ersten

aktiven Dienst in der Flotte thun Gegenwärtig wird noch
äußerst stark an seiner Ausrüstung gearbeitet

Posen 23 Juni Scharfrichter Reindel hat hier den
I iossergesellen Joseph Motgl alias Bissen aus
Galder wegen Ermordung des Gesangenenaussehers
Franko wski vom Schwurgericht zum Tode verurtheilt
war heule hingerichtet

Bromberg 23 Juni Der Streik der Holzflößer
greif weiter um sich Etwa 700 Arbeiter streiken Der
Holzverkehr ist vollständig lahm gelegt

Kiel 23 Juni In der ersten Woche des Monats August
kehrt S M Kreuznkorvette Sophie nach 7jähriger Indienst
stellung vom Kreuzsrgeschwader zurück und wird hier beim
Eintreffen vom Kaiser mspizsrl werden Sie wurde am 9 April
1885 in Dienst gestillt und hatte in der langen Zeit fast auf
allen Meeren die deutsche Flagge gezeigt Nach ihrer Inspektion
wird sie zur Manöverflotte stoßen und sich aktiv an den großen
Herbstmanövern beteiligen In ihrer langen Abwesenheit hat
sie dreimal die Besatzung gewechselt

Braunschweig 23 Juni ProfessorNoack erhielteinm
Bries I r Stuhlmanns datirt aus Bukoba vom 2 Aprils
Emin Pascha wird oft in demselben erwähnt aber es
findet sich keine Andmtung welche auf dessen Tod schließen

lassen könnte

Dresden 23 IM Morgen wird die Ankunft des
Kö nigs und der Königin von Italien in der Villa Strehlen
erwa tct

Planen i V 23 Juni Eisenbahnunfall Bei Ein
fahrt m den hiesigen Bahnhos entgleiste ein Güterzug
Ein Bremser stürzte von seinem Sitz herab und wurde

G stein ist naß und schlüpfrig Nehmen Sie meinen
Regenschirm gnädiges Fräulein und stützen Sie sich fest
darauf Er ist massiv und wird die leichte Last
aushalten Erlauben Sie daß ich als Pfadfinder vor
angehe

Wie der Ansang so wurde auch die Fortsetzung des
Abstieges schweigend bewerkstelligt Nur ab und zu wurde
die Stille durch einen warnenden Zuruf des Professors
unwbrochen wenn er die unangenehme Schlüpfrigkeit des
Gesteins eben zu setucm Schaden erfahren hatte Es war
im höchsten Grade ungemüthlich dazu brach die Dunkel
heit mit Macht herein so daß die Wanderung anfing
gesäh lich zu werden Angela dachte schaudernd was sie
wohl hätte anfangen sollen wenn sie allein hier wäre
Willenlos folgte sie ihrem Führer

Halt rief dieser plötzlich bleiben Sie stehen wo
Sie sind Hier vorn geh es steil ab in die Tiefe ich
will sehen ob es möglich ist hinunterzukommen

Damit war er ihren Blicken entschwunden Angstvoll
lauschte das junge Mädchen eine Minute die Ihr eine
Unendlichkeit dünkte da e n halbunterdrückter Schrei
ein seltsames Geräusch und nach einigen Sekunden ein
dumpfer Schall aus der bodenlosen Tiefe Allmächtiger
Er war abgestürzt Halb ohnmächtig sank Angela in
die Knie

Hurrah mein Fräulein wir sind erlöst
Der Professor kam zwischen den Bäumen rechts zum

Vorschein rmiiöiukKHier herunter führt ein bequemer Weg nach Prome
nadknanlagen fo viel sich sehen läßt In zehn Minuten
können wtr dort sein Ich denke wir sind nicht mehr
weit V0 Ziele Aber was haben Sie Sind Ihre
Kräfte zu Ende Können Sie nicht weiter

Was stürzte vorhin ich glaubte
Wilder ging ein Leuchten über die Züge des Professors

aber nur für einen Moment dann war es als besänne er
sich auf etwas

Sie glaubten sagte er dann mit einem etwas ge
zwungenen Lächeln ich wäre mit meiner Ihnen bekannten
Geschickltchkeit den Abhang heruntergekollert Es war



verwundet Viele Wagons sind beschädigt drei ganz
demolirt Es soll ein Achsenbruch vorliegen

Metz 22 Juni Nachdem bereits gestern Abend eine Anzahl
Festgäste zu der Vorverlammlung des Verbandstages der
deutschen Fleischer erschienen war fand heute Morgen
der feierliche Einzug derselben mit Fahnen und Emblemen statt
Vertreten find 33 Verbände mit 103 Delegtrten Die Gesammt
zahl der Theilnehmer beträgt gegen 400 uvd sind fast alle
deutschen Städte vertreten Die hiesige Fleischer Innung im
Verein mit dem Gewerbe und Vorbildungsverein sowie die
Vorstände einiger anderer Vereine empfingen die Gäste am
Bahnhof und geleiteten dieselben durch die festlich geschmückte
Stadt zum Vereinslokal Nachdem hier der Präsident des
Verbandstages Ueischermeister Stein aus Lübeck die Ver
sammlung eröffnet hatte begrüßte Bezirkspräfident v Hammer
stein dieselben im Namen der Regierung Bürgermeister Halm
im Namen der Stadt und Obermeister Müller im Namen der
hiesigen Fleischerinnung Hierauf wurde in die Tagesordnung
die nicht weniger als 27 Punkte umfaßt eingetreten Die Ver
handlungen dauern 2 Tage und schließt fich an dieselben am
Freilag ein gemeinsamer Ausflug auf die Schlachtfelder an
Die mit der Versammlung verbundene Ausstellung von zum
Betriebe des Fleischergewerbes gehörigen Maschinen und Ge
räihen ist zahlreich beschickt und sehr gut arrangirt Nord
deutschland besonders Berlin Magdeburg Breslau und Ham
burg sind stark vertreten Von süddeutschen Firmen haben
besonder solche aus Stuttgart Eßlingen und Heilbronn aus

gestellt wßSchweiz
Ber 23 Juni Die Bundesversammlung ertheilte

die Konzession für den Bau der Schasmattbahn Basel
Sissach Aarau und verlängerte die Konzession für die
Simplon Bahn bis Ende 1893

Oesterreich Ungarn
Wien 23 Juni Gestern spät Abends es war schon gegen

halb elf erschien Fürst Bismarck mit der Fürstin in der
Theater Ausstellung Unter der Führung der Gräfin Hoyos
begab sich der Fürst zunächst nach Altwien zu den Schrammeln
wo sich ihm ein Bild Wiener Volkslebens bot Sobald der
Fürst erkannt war wurde er vom Publikum stürmisch begrüßt
Dem Fürsten gefielen die Vortrüge der Wiener Liederlänger
ganz ausnehmend Dann fuhr der Fürst in die im Aus
stellungsrayon befindliche Münchener Bierhalle auch hier
wurde er vom Publikum mit Hochrufen empfangen Dem
Ausftellungs Direktor gegenüber äußerte er seine Freude über
den Aufenthalt in Wien Ich fühle mich in Wien Wohl,
äußerte er sehr wohl Mir scheint daß Wien eine glückliche
Stadt ist glücklicher als viele andere Städte Als Fürst
Bismarck und seine Begleitung sich zum Aufbruch anschickten
rief ein Herr mit lauter Stimme Ein Hoch dem größten
des Jahrhunderts I Jubelnde Hochrufe folgten Der Fürst
dankte wiederholt für die Ovationen und wendete sich dann
ans Publikum mit folgenden Worten Ich danke Ihnen
herzlich für die überaus freundliche Begrüßung Da mich nun
auch verwandtschaftliche Beziehungen an Wien knüpfen und ich
auch sonst ein freier unabhängiger Mann bin hoffe ich in die
Lage zu kommen das gastfreundliche Wien öfter zu besuchen
Nach dieser Ansprache brach neuer Jubel aus und unter fort
währenden stürmischen Hochrufen verließ Fürst Bismcrck nach

Mitternacht die Ausstellung Heute Nachmittag verläßt der
Fürst Wien Der Neuen Freien Presse zufolge hat der
Kailer von Rußland den Botschafter Grafen Schuwalow be
auftragt sowohl dem Fürsten Bismarck sowie dem Grafen
Herbert die herzlichsten Glückwünsche anläßlich der Hochzeits
feier auszudrücken Eine Absicht beim Kaiser Franz Josef
eine Audienz anzusuchen hat der Fürst nicht zu erkennen
gegeben

Wie 23 Juni Dem Fremdenblatt zufolge wurde dem
hiesigen deutschen Generalkonsulate das Recht eingeräumt für
aus Serbien kommendes Getreide welches als Transitgut im
Wiener Lagerhaus deponirt ist bet dessen Weitertransport
nach Deutschland ein giltiges Ursprungszeugniß auszustellen
und dessen anstandslos zollamtliche Behandlung an der
deutschen Grenze zu ermöglichen Dieses Arrangement soll in
einigen Tagen in Kraft treten

nur ein Baumstrunk den ich nach unten beförderte Ich
hatte heute noch nichts umgeworfen und das wäre doch
wie Sie wissen für mich ein verlorener Tag gewesen
Aber nun kommen Sie stützen Sie sich aus meinen A m
Sie können sich mir ohne Besorgruß anvertrauen Ich
bin zwar stets bereit etwas umzuwerfen aber ich selbst
stehe sicher auf meinen Füßen Es gehört schon ei
Berliner Omnibus dazu um mich zu Falle zu bringen
und ein solcher ist nicht in gefahrdrohender Nähe

Es war wie der Professor vorausgesagt hatte Nach
zehn Minuten waren die beiden Versprengten an dem
Promenadenwege angelangt der in sanften Windungen
nach Wilhelmroda führte Es war beinahe halb neun
Uhr aber der Weg war doch sehr belebt Me herr
liche Luft nach dem Gewitter hatte die Sommerfrischler
von W herausgelockt zu einem erquickenden Abendfpazier

gang
Wohin darf ich Sie geleiten gnädiges Fräulein

fragte der Professor seinen Schützling
Angela blieb stehen und blickte schüchtern zu ihm am
Ich ich möchte Sie bitten mich ullein meinen Weg

fortsetzen zu lassen es wäre möglich
Der Professor verbeugte sich und lächelte schwach
So leben Sie wohl mein Fräulein
Leben Ste wohl Sie reichte ihm die Hcnd und

ließ sie einen Augenblick in der seinigen es schien als woll
sie noch etwas sagen aber dann riß sie sich plötzlich los

nd wandte sich rasch dem Wege nach Wilhelmroda zu

mtanolzö m Schluß solgt

z,s6nz 5ÄNN zM Belgien
Brüssel 22 Juni Die Brüsseler Universität hat den

Nationalökonomen Professor Dr Hektar Denis zum Rcctor
magnificus gewählt Der neuerwählte ist einer der bekanntesten
belgischen Gelehrten und Sozialdemokrat Das sozialistische
Blatt Le Peuple stößt über diese Ernennung laute Freuden
rufe aus und theilt mit Bürger Denis den Genossen bekannt
durch Vorträge im sozialistischen Bereinshaufe sei nach der
Wahl Gegenstand einer Kundgebung der Studenten gewesen
Genosse Denis ist einer der Mitgründer der ouvrisrs

in Brüssel von welcher die später so mächtig gewordene
sozialistische Arbeiterbewegung in der belgischen Hauptstadt
ausgegangen ist Sein Rath gilt in der Partei noch heute als
maßgebend Der erste amtliche Akt des neuen Rektors ist für
seine Ansichten bezeichnend Er hat nämlich den Anarchisten
Elisee Reclus den bekannten französischen Geographen Ver
fasser der Geographie universelle als ordentlichen Professor an
die hiesige Universität berufen Mit dem Fürsten Krapoikin ist
Elisee Reclus einer der Herausgeber des anarchistischen Blattes

En avant Er wurde seinerzeit nach der Commune zur
Deportation verurtheilt später amnestirt und gilt noch heute
als einer der Führer der Partei

Frankreich
Paris 22 Juni Der General Marquis von Gallifet

beyiebt sich am 25 d M nach Nancy Die unter feiner
Leitung stattfindenden Manöver sind folgendermaßen ge
plant Ein feindliches Korps überschreitet die Seille
marschirt auf Ranch und wirft die Garnisonen aus ihren
Positionen auf den Höhen nördlich und nordöstlich der
Stadt Die zurückgedrängten Truppen schlagen eine Bock
brücke über die Meurthe erreichen Champigneulles und
machen Halt unter dem Schutz des Fort Frouard Hier
werden sie durch Regimenter welche durch das Thal von
Bonne Fontaine und aus dem benachbarten Walde Haye
anmarschtren verstärkt kehren nach Nancy zurück ver
treiben den Feind und nehmen ihre srüheren Positionen

England
London 23 Juni Seine Königl Hoheit der Prinz

von Rumänien ist gestern Abend hier eingetroffen und in
Clarence House abgestiegen Se Majestät der König
von Rumänien wird von Neuwied kommend hier er
wartet

Amerika
Chicago 23 Juni Cleveland ist im ersten Wahl

gange zum demokratischen Kandidaten für die Präsident
schaftswahs gewählt worden

Mo de Janeiro 23 Juni Die Kanonenboote der
Rsgierunq s llen am 19 Juni das Bombardement der
Stadt Porto Allegre Provinz Rio Grande do Sul be
gonnen haben Die Telegraphenverbindungen sind in der
Provinz unterbrochen Einzelheiten fehlen

Gerichtszeitmsg
Halle 23 Juni Schwurgeri chts Sitzung
Gerichtshof Vorsitzender West Ober Landesgerichtsrath
Beisitzer Kntbbe Land Gerichtsrath Lehmann Amts

richter
Gerichisschreiber Met Ich Referendar
Staatsanwaltschaft Dr Bindseil Staatsanwalt
Vertheidiger Foehring Rechtsanwalt
Geschworene Höhne Maurermeister aus Höhnstedt Ehlers

Gutsbesitzer aus Schiepzig Maquet Rittergutsbesitzer aus
Siegelsdorf Bartholomäus Gutsbesitzer aus Frankieben
Wüstenhagen Amtmann aus Popperode Meinhardt Guts
besitzer aus Hohen Enke Obervoigt aus Eisleben Dr Wer
mert Handelskammer Sekretär aus Halle Wallenburg Oeko
nom aus Merseburg Gravenhorst Domainen Pächter aus
Friedeburg Preßler Fabrikant aus Halle Böning Kausm
aus Eisleben

Die Nnklagesache wider den Bierfahrer Friedrich Reinicke
aus Reinsdors bei Cöthen wegen Verbrechens gegen die Sitt
lichkeit wußte vertagt werden weil ein gleichnamiger Knecht
aus Reinsdorf bet Halle erschienen war

Die andere zur Verhandlung stehende Anklagesache war gegen
den wegen Diebstahls bestraften am 11 Oktober 1872 gebore
nen in Untersuchungshaft befindlichen Bergmann Martin
Matyarcy aus Kloster Mansfeld und den Bergmann Joseph
Kawata aus Gr Oerner geboren am 18 Febr 1873 gerichtet
Die unverehelichte Klara Bernsdorf ging am 6 März d I
Nachmittags auf dem Wege von Kloster Mansseld nach Eisleben
Als ste an einem an der Straße stehenden Schuppen des Ernst
schachtes vorüberkam sah sie beide Angeschuldigte am Hause
stehen welchen ste einen guten Abend bot welcher Gruß er
widert wurde Nachdem ste etwa 100 Schritt weiter gegangen
war kam der c Matharcyk nachgelaufen und verlangte ihr
Geld ste mit Niederwerfen und mit einem Messer bedrohend
Er schlug sie ins Gesicht und verfolgte sie nach gelungener
Flucht Die Taschen derselben hatte er sämmtlich gewaltsam
umgekehrt und untersucht hatte auch ihre Röcke aufgehoben
doch Geld nicht gefunden Kawata hatte den M Hilfe geleistet
indem er sich am Wege als Aufpasser während obigen Vor
falls aufstellte

Wegen versuchten Raubes und vorsätzlicher körperlicher Miß
handlung bez Beihilfe sprachen die Geschworenen entsprechend
dem Antrage des Staatsanwalts das Schuldig aus Der
Staatsanwalt beantragte Bestrafung des Matharcyk mit 3
Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrenverlust und Zulässigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht des Kawata mit 6 Monaten
Geiängniß Der Gerichtshof verurtheilte M zu 3 Jahren
1 Woche Zuchthaus und beantragten Ehrenverlust R zu 3
Monaten Gekänanißstrafe Bezüglich M s wurde 1 Woche
durch erlittene Untersuchungshaft für verbüßt erachtet

Halle 23 Juni Strafkammer Sitzung DerAmtSraih Zimmermann in Benkendorf ließ anfangs Februar
d I Kartoffeln nach dem Bahnhof Schlettau fahren wovon der
Albeiter Johann Striebe der Fleischermeister Rudolph Witte
und der Handelsmann Wilhelm Schmölling sämmtlich aus
Schlettau Kenntniß erhalten hatten Auf beiderseitigen Be
schluß gingen ste in der Nacht am 2 Februar auf den
Schlettauer Bahnhof wo sie alsbald eine mit Kartoffeln be
ladene Lowry fanden Durch gewaltsames Zurückschieben der
Lowrythür zerrissen sie die verschließende Plombe und nahmen
aus dem geöffneten Raume zunächst je einen Sack mit circa 1
Ctr Kartoffeln welche sie in ihre Behausung trugen Striebe
kehrte wiederholt zurück und entwendete noch 2 Säcke Kartoffeln
Ferner hatte Striebe im Herbst v Js aus einen Wärter
Häuschen mehrere Male Nachts altes Eisen entwendet Ge

ständnis lag vor Die Staatsanwaltschaft beantragte Striebe
zu 5 Monate Witte zu 4 Monaten Schmölling zu 3 Wochen
Gefängniß zu verurtheilen Das Gericht erkannte auf resp
4 Msnate 1 Woche 1 Monat Gesängnißstraie bei W nur
einfachen Diebstahl als erwiesen annehmend

Der am 23 November 1840 geborene in Untersuchungshaft
befindliche Arbeiter Julius Schoeppe aus Halle hatte sich auf
die Anklage des Diebstahls im wiederholten Rückfalle zu ver
antworten Er wurde überführt am Abend des 21 Dezember
v I dem Bäckermeister Gleißenring hier aus einen unter der
Treppe befindlichen Behälter eine Gans gestohlen und anfangs
Mai ds Js dem Viehtreiber Drechsler ein Jaqust nebst
Taschentuch und Eiaarrenetui entwendet zu haben Er wurde
auf Antrag der Staatsanwaltschaft zu 1 Jahr 1 Monat
Zuchthaus 6 Jahren Ehrverlust und Zulässigkeit der Stellung
unter Polizeiaufsicht verurtheilt

Die Bergarbeiter Hennig und Elster beide aus Hetistedt
hatten im Dezember v Js in Gemeinschaft mit einem dritte
im Schacht zu Großörner den Bergman Helmhold gemißhandelt
und wurden deshalb durch das Schöffengericht zu Hsttftedt am
7 April d I zu resp 3 und 2 Monaten Gefängnisstrafe ver
urtheilt Sie hatten Berufung eingelegt deren Verwerfung
die Staatsanwaltschaft nach verhandelter Sache beantragte
Der Gerichtshof enkannte auf Aufhebung des ersten Urtheils
und Bestrafung des Henning mit 29 des Elster mit 13 Tagen
Gefängniß

Der Maurer Emil Geitzsch von hier wurde wegen fahr
lässiger Schädigung des Betriebes einer Telegraphenanlage zu
3 Mark Geldstrafe even u ll ein Tag Gefängnißstrafe ver
urtheilt

Der 20jährige Maurer Hermann Paul Richter aus Hamburg
wurde wegen Diebstahls im wiederholten Rücklalle mit 6
Monaten Gefängniß und 2 Jahr Ehrverlust verurtheilt

Der Zimmermaun Karl Ebert und die verehel Arbeiter
Schmidt Auguste geb Schulze aus Halle des Pfandbruchs
2Ä 289 St G B beschuldigt wurden zu resp 20 Mark
ev 4 Tagen und 10 Mark ev 2 Tagen Gefängnißstrafe ver
urteilt

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietischmann

Kirchliche Anzeigen
2 Sonntag n Tr in den 26 Juni predigen

Z U L Frauen Vormittags 8 Uhr Herr Candidat
Hochstetter
Vormittags 10 Uhr Herr Diaconus Grün eisen Nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superint v
F ö r st e r
Nachmittags 3 Uhr Versammlung confirmirter Töchter im
Confirmandenzimmer Marienkirche 2 bet demselben
Nachmittags 3 Uhr Versammlung confirmirter Töchter im
Confirmandenzimmer Marienkirche 3 bei Herrn Diakonus
GrüneilenNachmittags S Uhr Fsstgottesdievst zum 1 Jahresfest des
Kreisverbandes evangelischer Männer und Jünglingsvereine
Predigt Herr Pastor Delius Merseburg

Kapelle des Nordfriedhofs um 2 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen

Gertrauden Kapelle Montag den 27 Juni Abends 6
Ubr Bibelstunde Herr Archidiak Pfanne

Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilfspred Müller
Vormittags 10 Uhr Herr Hilfspred Herold
Nachm 2 Uhr Kindergotksdienst Herr Pastor Jordan
Mittwoch den 29 Juni Vorm 10 Uhr Wochen Beichte und
Communion Herr Pastor v Ho ff mann
Mittwoch den 29 Juni Abends 8 Uhr Bibelstunde im
Pfarrhaus Herr Hilfspred Herold

Zu St Ulrich Vormittags 8 Uhr Herr Oberdred Sickel
Vormittags 10 Uhr Herr Oberdiak Wächtler
Nachmittags 2 Uhr Kü,dergottesdieiistes beide Abtheilungen
Derselbe
Schmiedstr 17 Vormittags 10 Uhr Herr Candidat
S chrammreitag den 1 Juli Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Oberpred Sickel
Diemitz Vormittigs 9V Uhr Herr Pastor von Stock
haulen

Zu St Moritz Vormittags 8 Uhr Herr Diac Nietsch
mannVormittags 10 Uhr Herr Oberpr Sa ran
Nachmittags 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Diaconus
Nietlchmann

Hospitalkirche Vormittags 0 Uhr Beichte und Abend
mahi Herr Diaconus Nietsch mann

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Knuth
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hilispred Hecker
Freitag den 1 Juli Abends 8 Uhr Misstonsstunde Herr
Pfarrer KnutbIm städtischen Siechenhause Vormittags 9 Uhr Hers
Hilfsvred Hecker

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Kons Rath Goebel
Nachm IV Uhr Kmdergvltesdienst Herr Dompred Albertz
Abends 6 Uhr Herr Dompred Be elitz
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstr 10
8 Uhr Vormittags

Eoaug lutli Gemeinde Jeden Sonn und Festtag um
9 /z Uhr Goitesdienst

Diakonissen Anstalt Oesfkntlicher Gottesdieüst jeden Sonn
und Feier,ag nütz 10 Uhr Herr Pastor Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse 8 Uhr
zweite hl Messe mit Homilie 9V Uhr Hochamt und Predigt
Nach dem Hochamt polnische Predigt
Nachmittags 2 Uhr Christenlehre uuö Andacht
Mittwoch den 29 Juni Fest Petrus und Paulus Morgens
7 Udr Frühmesse 8 Uhr zweite hl Messe mit Homilie
9V Ubr feierliches Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Festandach

St Norbertkirche in Giebicheustein Vormittags 3
Uhr Hochaml und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Christenlehre und Andacht
Mittwoch den 29 Juni F i Petrus und Paulus Bnrm
9 Uhr Hochamt und Predigt Nach dem Hochamt Polrusche
Predigt
Nachmittags 2 Uhr Festandacht
Vom 25 Juni bis 27 Juni ist ein polnischer Geistlicher in

Halle und vom 27 bis 30 Juni in Giebichenstein zur Pasto
ration der hiesigen polnischen Sachsengänger thätig

Ich bitte die Herren Arbeitgeber höflichst ihren Polnischen
katholischen Arbeitern dies mittheilen und sie zur Kirche nach
hier und Gikbichenftein für d e gen Tage senden zu wollen

Das katholische Pfarramt Dechant Dr Woker
Baptisten Gemeinde Versammlungslokal Giebichenstein

Triftstr IN Sonntag den 26 Juni Vorm 9V Uhr
und Nachmittags 3V Uhr Predigt
Nachmittags 2 3 Uhr Kindergottesdienst
Mittwoch Abends 8 Uhr Bibelstunde

Versammlungslokal Halle a S Dryauderftr IN Vorm
9 Uhr und Abends 8 Uhr Gottesdienst
Nachmittags 2 ,3 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag Abends 5 Uhr Triftstraße 19 VereinSstunde
des Jünglings und Männer sowie des JungfrauenveremS
Freier Zutritt für Jedermann



Geschwister Ritter

AMD ZekmimlljUW
In der 11 Armen Bezkks Kommission sind folgende Veränderungen

eingetreten
der Bezirksvorsitzende Herr Kaufmann Köbke Unterplan 10 und

der Armer Pfleger Mühlenbaumeister Herr Stein Thorstraße 26 sind
auf ihren Antrag von ihren Aemtern entbunden

An deren Stelle sind gewählt
der stellvertretende Bezirke Vorsitzende und Armenpfleger Herr

Kaufmann Rsppiu Oberglaucha 13 zum Bezirks Vorsitzenden und
der Armenpfleger Herr Kaufmann Bester Oberglaucha 15 Zum stell
vertretenden Bezirks Vmsitzmden

Als Arm npfleger sind reu gewählt
er Baulechriiker Herr Ar Beck Oberglaucha 16 u ttd der Bau

untern tzmer Herr Gustav Rosche Oberglaucha 24

Halle a S den 24 Juni 1892 Der Magistrat

Bekanntmachung
betreffend die Enteignung des vo der Wittwe kkittvr
Marie geb in Halle a/S und deren M
Mnder und zwar

a der verehelicdten Drechslermeister Johanne Marie Gärtner
geborenen Ritter in Dresden

b dem Kaufmann Johannes Julius Ritter in Halle a S

Ausschneiöm
Blässe des Gesichls matter

Blick blaue Augenringe Ab
magerung Verfchleinmng belegte
Zunge Verdauungsschwäche
Appetitlosigkeit abwechselnd mit

ch der v nhelichten Kaufmann Clara Louise Helene Ellrich He ßhungkr Uebelkelten sogar

w Halle a S z Ohnmachten und SchwindeluM deL Nnvereyelichten Panline Martha Ritter in Halle a S
chi der UvMehkl chten Jda Magdaleua Ritter in Halle a S

sowie den minderjährigen

Durch Beschluß beider städtischen Behörden sind unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung sür die Grundstücke

grotze Ulrichstratze R bis t
Rieolaistratze ud KOi
große Gteinftraßs uub 74 und
Kleinschmieben K und tv

unter Aufhebung der bestehenden neue Baufluchtlinien festgestellt
worden Gemäß 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hier
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der
bezügl Fluchtlinien Plan in der Magistrats Haupt Registratur Z munr
Nr 10 des Raihhruses zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen
gegen denselben innerhalb einer vierwöchentlichen Ausschlußfrist bei uns
anzubringen sind

Halle a/S den 23 Juni 1892 Der Magistrat
Steckbrief

Gegen die unten beschriebene verehel Restaurateur Friederike
Bertha Schmidt geb Lebesecht aus Halle a S geboren am 5
Oktober 1857 zu Liederstedt Kreis Querfurt welche flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Beleidigung und Vergehens gegen das
Nahrungsmittelgesetz verhängt Es wird ersucht dieselbe zu verhaften
und in d is Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzliefern N 1260/91

Halle a S den 19 Juni 1892
Des KSniA Erste Staatsanwalt

k Konrad Helix
Paul Alfred
Anna Maraaretha

I Ernst Otto
Anna Elsa

Heinrich
W bis 1 beöormundet durch ihre Mütter die t Wittwe Ritter
als befreite Vormünderin von dem ihnen gehörigen Grundstück Leip
zMDMe Nr t in Halle a S behufs Durchführung
des eNgitiig festgestellte Baufluchtlinie zur Straße abzn
tretende Randstreifens

In Sachen betreffend die Enteignung von Grundeiaenthum zut
Durchführung der für den die Grundstücke Rr 87 bis 94 um
fassenden Theil der Leipzigerstratze zu Halle a S endgiltig fest
KWett Baufluchtlinie ist seitens des Magistrats zu Halle a/s
der Antrag auf Einleitung des Verfahrens wegen Feststellung der
EÄWdigung auf Grund der W 13 und 14 des Gesetzes betreffend
die Änlegung und Veränderung von Straßen und Plätzen in Städten
und ländlichen Ortschaften vom 2 Juli 1875 und der HZ 24 und ff
des Gesetzes über die Enteignung von Grundeigenthum vom 11 Jun
1874 gestellt worden

Dem Verfahren unterliegt folgendes Trennstück

Vom Grundstück Leipzigerstr 91 Kartenblatt 15/16 Parzelle

zu Leipzigerstr Weg von 25 m eingetragen im Grundbuche von
Hall a S Band 9 Blatt 318 der Wittwe Ritter Marie
geb Frauenheim und den Geschwistern Ritter Marie Julius
Luise Martha Jda Konrad Paul Margaretha Otto Anna undj
Martin gehörig

Von dem Herrn Regierungs Prüsidxiiten zum Kommissar fürBeschreibung Alter 34 Iah e Giöße 1,59 IQ Statur stark
Haare dunkelblond Stirn flach Augenbrauen dunkelblond Augen braun dieses Verfahren ernannt habe ich zur Abschätzung der vorbezeichneten
Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne defekt Kinn oval Gesicht Fläche und zur Verhandlung mit den Betheiligten Termin auf

rund Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch Mittwoch den k Juli d I Vormittags S Uhr
im Rathhanse zu Hatte a S

janberWmt und fordere alle zur Sache Betheiligten hierdurch auf ihre

Ohnmachten und Schwindel
namentlich bn nüchternem Magen

Auistetgen eines Knäuels vom
Magen bis zum Halse Speichel
Ansammlung Anschwellung des
Leibes Magensäure Sodbrennen
häufiges Ausstoßen Koliken
Kollern wellenförmige Bewe
gungen stechende saugende
schmerzen und Stiche in den
Gedärmen Herzklopfen Unregel
mäßigkeiten der Blutz rkulatwn
namentlich bei Frauen öfterer
uavermulhet eintretender Kopf
schmerz Hang zur Melancholie
Lebensüberdruß unv Todes
wünsche Nach dem Trinken
sehr süften Kaffees gleich
nach dem Mittagessen treten
diese Symptome derWnrm
krankheit deutlicher hervor
Man versuche daher dieie leichte
Prdhs Tausends die sich sür
blutarm biechsüchtig,magenkrank
lungenleidend und schwindsüchtix
hielten sind durch meine Versuchs
kur da eö eine Diagnose au
Wurmleideu uicht giebt genesen
denn die Wiederherstellung ge
sunder Blutbildnng ist die natur

emäße Heilung sür fast alle
Leiden Dauer deruuschädlicheu
Kur zirka 2 Stunden ohne Be
russstörung

Briefliche Auskunft nur gegen
Rückporto nicht Postkarte Tau
sende von Attesten

Autoritäten für Wurmtrankdeiten
insbesondere Bandwurmleiden 21
Jahre Praxis 26 Filialen Stän
dige Vertretung der FilialeGegen den unten beschriebenen Arbeiter Friedrich Gottlob dksem Termin wahrzunehmen

Benkenstein aus Kutzlebeu daselbst aeboreu am 22 Januar 1850 1 Diese Aufforderung ergeht unter der erwarming daß venn Aus lkHalle a S Hotel z gold
welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs uvd Dieb bleiben der Beiheiligten ohne deren Zuthun d e Entschädigung fettge kgz Leipzigerthurm
stahls im wiederholten Rückfalle verhängt Es wird ersucht denselben und wegen Auszahlung oder Hinterlegung derselben das Erforder
en verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern, verfügt werden wird

III k 869/92 Merfebnrg den 18 Juni 1892Halle a S den 20 Juni 1892 Der Kommissar des Königlichen Negierungs Präsidenten
Des Kö igl Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 42 Jahre Größe 1,70 m Statur unter
setzt Haare dunkel Stirn frei Bart dunkler Schnurrbart Augenbrauen
dunkel Augen blaugrau Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähnef
defekt Kinn oval Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch

Emgang Töpferplan 1
Sprechstunden aal v 9 1
Uhr und 3 7 Uhr Sonn und
Festtags nur von 10 2 Uhr j

Regierung Ruth Amml Ussrsii
fsbi ilc ncil ö iViolinsri,

beabsichtigen die Rohrleitungen Apparate und das Ausführe mustr Pm i er g g n A

Bekanntmachung
Wir beabsichtigen die

Brucheisen der außer Betrieb gestellienSteMwief
Gegen den unten beschrieben Schlosser Paul Pfeiffes ausM tze an dm Besthietendm zu verkausen

Seisersdorf geboren am 9 April 1849 daselbst welcher flüchtig ist Schriftliche Angebote sind b
ist die Untersuchungshaft wegen Vergehens gegen 183 Str G B Dieuftag den SÄ d Mis, Mittags ZZ Uhr
verhängt Es wird ersucht denselben zu verhaften und tu das Gerichts dW Bureau der GM um Wasserwerke RathhauSgasse Nr
Gefängniß zu Halle a S abzuliefern 5 II ä 1454/92 jeinzureichen woselbst die VerkaufsbedwgungM einzusehen sind

asaustalt in Magdeburg
Gr,Ulrich
straße 49

ijn Eingang
Mschlchulgasse

Halle a S den 20 Juni 1892
Der König Grfte Staatsanwalt

Beschreibung Alter 43 Jahre Größe 168 Statur schlank
Haare schwarz Sürn frei Bart schwarzer Schnurrbart Augenbrauen
schwarz Augen dunkel Nase spitz Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn

Gesicht bloß Gesichtsfarbe blaß Sprache deutsch Kleidung

Halle a S, am 22 Juni 1892
Die Verwaltung der GM und Wasserwerke

Verein für GoWwohl

Atelier sür küustl Zahnersatz
Umarbeitungen Plomben e
gänzlich schmerzlos nur unter
Granne daß sich meine Gebisse
beim Kauen gut bewähren bet
solidester Prekstellung SchmerzNX Abtheilung Arbeitsstätte

Bestellungen auf kleingemachtss Beenuholz werden erbeten slsse Zahuoperationen durch ört
dunkel graues J quet ichwarze Ho e uns Weste schwarzer steifer Filz den Verwalter HM ing ArwtSstätte an der Halle
Hut vlsn Uiid ivkh gestreiftes Barchemhemd graues Halstuch mit Es kostet

schweizer Kante 1 Raummeter frei Gelaß s Mark SS PfgS MarkV

V4 s Mark Vüi PfgSteckbrief
den Arbeiter Leo KMowski Alias Joseph Koinatzky, W,

geboren am 23 April 1372 in KleiwPlochoczyn Kreis Schwetz zu 5 WwDie A t5W von T PPichenJÄVWzs
zu verhaften in das nächste Gerichts Gefängmß abzuliefern und Zu den
Akten III s 1097/92 Nachricht zu geben

Halle a S den 20 Juni 1832
Der Kömgl Erste Staatsanwalt

l che Betäubung Sp chstunden
Vorm 9 12 Nachm 2 5 Uhr

kobvrt Keimcd
prakt Zahuartist

Am 2 Juni 1392 sind aus dem verschlossenen Gewächshaus des j
Ritterguts Queis folgende Gegenstände gestohlen worden

1 ein doppelrohriges Züodnadel Jagdgewehr mit Hähnen gez J,
Schmidt Wettin mit Lederriemen

2 eine Stoffweste dunkel mit braunen Punkten
3 ein brauner Kaisermantel getragen Velourstoff
4 eine Velour Retsedecke grau
5 eine braune Jagdtasche mit Garnsack

Vor Ankauf wird gewarnt und um Angabe von Umständen welche I
zur Ermittelung des Thäters führen können zu den Akten III sj
1585/92 wird gebeten

Halle a S den 21 Juni 1892
Der Erste Staatsanwalt

zMUW MÜ MMWnlT
Amtliche und unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen 8 10 Uhr

Dev KonsroWeamte Gr Brauhausgasse 21

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

vk kaiar
sJllnstrirte Dameu Zeitung für Mode Handarbeit n

Unterhaltung

Abonnementspreis s z Mark vierteljährlich
Der Bazar übertrifft an Reichhaltigkeit jedes

andere Modenblatt

Alle Postanstalten und Buchhandlungen nehmen jederzeit Be
stellungen an

Bazar
UM Probe Nummer

versendet auf Wunfch unentgeltlich die Administration d
Berlin L Charlottenstraße 11

wMr l kerMeckeil
aus leinenem Drill vorn zum Zu
schnallen s 5 Mk, leichtere a 4 Mk
Fliegsn Retzdecken f Pserde ä 6
Mk Kopf und Hals bedeckend
Fertige Ernte Plätte 15 Fuß
20 Fuß 25 Fuß lang 10 12
Fuß breit ä 10 Mk 15 Mk
21 Mk SCtr Gstrewe Säcke
Ä 90 Pfg H Lleri iwsWZ
Deckenfa rik Stettin

ff M M sekM M
entferne die lmtigen Federbetten
bei eintretender Hitze und kaufe

sich von den berühmten Nosuml
Schlafdecken s SV M w st
8 9 Mk ein oder 2 Decken dann
schläft man gut Deckenniederl v
Llvrrsilktiiii Bretrestr 61,Stettin

Vei,i,migt gratis Catalog Badeein
richtung Mk 38 Raten L Weyl
Berlin 41

empf M Albrechtstr 32
Druck von R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet Morgens von 7 12 Uhr Nachmittags von 2 7 Uhr Hierzu 1 Beilage
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